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Du hast eine innovative Geschiftsidee, von der du dir viel Erfolg versprichst?

: Mit dieser Vorlage kannst du dir einen Uberblick iiber die wichtigsten Schliisselfaktoren :
: deines Geschdftsmodells verschaffen. So kannst du priifen, ob deine Idee bereits gut :
genug durchdacht ist!



Titel meines
Geschiftsmodells:

Getreideanbau flr die bauerliche Bierproduktion

Wer ein Geschaftsmodell rund ums Braugetreide
plant, sollte besonders bei den Schliisselfaktoren
"Kunden" und "Partner" fur Klarheit sorgen.

Abhangig davon, ob biologisch oder konventionell
Getreide angebaut wird, andert sich die Planung des
Geschéaftsmodells.
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Antwort: Agrarhandel (Saatgut, Pflanzenschutz), Beraterinnen, Lieferanten, evtl. Wirtschaftsberaterinnen,
Malzereien (https://bit.ly/36BMSss), Muhlen, Maschinenring, Labore, Verbande...

Antwort: Beratung, Vertrieb, Ernte, Trocknung, Reinigung des Getreides, Vermalzung des Getreides, ...

Antwort: Beratung durch z. B. BRING, Versuchszentrum Laimburg, Sudtiroler Bauernbund oder
Erfahrungsberichte anderer Ackerbauern; Saatgut, Wartung der Maschinen und vieles mehr.



https://bit.ly/36BMSss

Antwort: Anbau des Getreides, Pflanzenschutzmalinahmen, Sicherstellung der Einhaltung der
Qualitatskriterien/Anbaurichtlinien und vieles mehr...

Weiterfihrende Informationen unter https://bit.ly/2WNsm3t.

Antwort: Es gibt diverse Ausbildungsmdglichkeiten innerhalb und auRerhalb Sudtirols.

Weitere Informationen unter https://bit.ly/34gTGty



https://bit.ly/2BWAYHI
https://bit.ly/2WNsm3t
https://bit.ly/34gTGty
https://bit.ly/2WNsm3t
https://bit.ly/34gTGty

Antwort: Anbauflache ("Eignet sich meine Flache fur den Braugerstenanbau?" https://bit.ly/336zGJ4),
Gerate, Saatgut ("Braugersten - Sortenprifung 2016" https://bit.ly/343S079 und "Braugersten -
Sortenprufung 2017" https://bit.ly/201fN1L), evtl. Pflanzenschutzmittel (eine Liste der
zugelassenen Mittel kann beim BRING angefragt werden: info@bring.bz.it)

Antwort: Die Benutzungsgenehmigung fir Raumlichkeiten, eine sanitare Registrierung (SUAP), Eintragung
in die Handelskammer sowie eine eingetragene MwSt.-Nummer werden bendtigt; evitl.
Qualitatszeichen Sudtirol, andere Zertifizierungen. Informationen kbnnen beim Sudtiroler
Bauernbund eingeholt werden: innovation-energie@sbb.it
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Antwort:

Antwort:

Antwort:

Antwort:

Meine Kunden erhalten hochwertiges, regional produziertes (Bio-)Braugetreide; Die Anbausorte
kann von Kundenwiinschen beeinflusst werden, somit kann auch alternatives Braugetreide (z. B.
historische Gerstesorten) angebaut werden.

Mein Produkt ist hochwertig produziert, Kunden kénnen sich direkt vor Ort ein Bild Uber die
Produktion verschaffen.

0 km, Sortenvielfalt, Qualitat, ...

Regionalitat, enge Zusammenarbeit bei der Qualitat, Menge, Extrawiinsche ...




Antwort: Durch direkten Kontakt zu Brauereien z. B. Uber den Verein der Sudtiroler Wirtshausbrauereien,
Teilnahme an Netzwerkveranstaltungen, Social-Media, ...

Antwort: Personlicher Kontakt zum Kunden, Hofflihrungen, gemeinsame Projekte und Ideen, ...




@ Ab Hof D Genossenschaft @ Andere

Zulieferung

D Bauernmarkt i Miihlen

Verein der Wirtshausbrauereien

Antwort: Vorteile: Kundenbeziehung durch personliche Betreuung und persénlichen Kontakt mdglich, ...

Nachteile: kleiner Kundenkreis, grol3e Abhangigkeit von Einzelkunden, ...




Kunden & Kundenbediirfnisse

Antwort: Getreide zum Brauen von regionalem Bier, Einhaltung der Kriterien des Qualitatszeichens Sudtirol
(https://bit.ly/37q7JPJ), ...

@ Direktvermarkter


https://bit.ly/37q7JPJ

Antwort: Fixkosten (Lohnkosten, Versicherung, Miete), variable Kosten (Saatgut, Pflanzenschutz,
Beratung)... siehe Wirtschaftlichkeitsrechner unter https://bit.ly/2WKEr9I.

Antwort: Zur Abschéatzung kann der Wirtschaftlichkeitsrechner verwendet werden: https://bit.ly/2WKETr9l.

Antwort: Bank, Partner, Eigenkapital, Investoren, Crowdfunding, ...

Antwort: Gemeinschaftliche Nutzung von Geraten, genaue Ressourcenplanung, ...
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Antwort: Wie viel das Produkt im Verkauf kostet, hangt von vielen Faktoren ab. Um dies in etwa kalkulieren
zu konnen, kann der Wirtschaftlichkeitsrechner einen Uberblick verschaffen.
Informationen unter https://bit.ly/2WKEr9l.

Antwort: Informationen unter https://bit.ly/201Av1A oder https://bit.ly/2012hv0

Antwort: Mit dem Wirtschaftlichkeitsrechner kann dies bewertet werden (siehe oben).
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Siidtiroler
Bauernbund

Inhaltliche Bearbeitung durch die Operationelle Gruppe "INNOBier":

Europaischer Landwirtschaftsfonds fiir die
Entwicklung des landlichen Raums 2014-2020
Hier investiert Europa in die landlichen Gebiete
EU-Verordnung 1305/2013

Erstellung der Vorlage durch das Projekt "RuC20LA":

AUTONOME PROVINCIA

efre-fesr () W s
e yus . BOZEN DI BOLZANO
Sudtirol - Alto Adige SUDTIROL ALTO ADIGE

Europdischer Fonds fUr regionale Entwicklung
Fondo europeo di sviluppo regionale EUROPEAN UNION

N



mailto:innovation-energie@sbb.it
http://www.concept-art.it

	Text1: Getreideanbau für die bäuerliche Bierproduktion

Wer ein Geschäftsmodell rund ums Braugetreide plant, sollte besonders bei den Schlüsselfaktoren "Kunden" und "Partner" für Klarheit sorgen. 

Abhängig davon, ob biologisch oder konventionell Getreide angebaut wird, ändert sich die Planung des Geschäftsmodells.
	Kontrollkästchen2: Ja
	Kontrollkästchen3: Off
	Text4: Agrarhandel (Saatgut, Pflanzenschutz), Beraterinnen, Lieferanten, evtl. Wirtschaftsberaterinnen, Mälzereien (https://bit.ly/36BMSss), Mühlen, Maschinenring, Labore, Verbände...
	Text5: Beratung, Vertrieb, Ernte, Trocknung, Reinigung des Getreides, Vermälzung des Getreides,...
	Text6: Beratung durch z. B. BRING, Versuchszentrum Laimburg, Südtiroler Bauernbund oder Erfahrungsberichte anderer Ackerbauern; Saatgut, Wartung der Maschinen und vieles mehr.
	Text7: Anbau des Getreides, Pflanzenschutzmaßnahmen, Sicherstellung der Einhaltung der Qualitätskriterien/Anbaurichtlinien und vieles mehr...

Weiterführende Informationen unter https://bit.ly/2WNsm3t.
	Text8: Es gibt diverse Ausbildungsmöglichkeiten innerhalb und außerhalb Südtirols.

Weitere Informationen unter https://bit.ly/34gTGty
	Text9: Anbaufläche ("Eignet sich meine Fläche für den Braugerstenanbau?" https://bit.ly/336zGJ4), Geräte, Saatgut ("Braugersten - Sortenprüfung 2016" https://bit.ly/343S079 und "Braugersten - Sortenprüfung 2017" https://bit.ly/2O1fN1L), evtl. Pflanzenschutzmittel (eine Liste der zugelassenen Mittel kann beim BRING angefragt werden: info@bring.bz.it)

	Text10: Die Benutzungsgenehmigung für Räumlichkeiten, eine sanitäre Registrierung (SUAP),  Eintragung in die Handelskammer sowie eine eingetragene MwSt.-Nummer werden benötigt; evtl. Qualitätszeichen Südtirol, andere Zertifizierungen. Informationen können beim Südtiroler Bauernbund eingeholt werden: innovation-energie@sbb.it
	Text11: Meine Kunden erhalten hochwertiges, regional produziertes (Bio-)Braugetreide; Die Anbausorte kann von Kundenwünschen beeinflusst werden, somit kann auch alternatives Braugetreide (z. B. historische Gerstesorten) angebaut werden.
	Text12: Mein Produkt ist hochwertig produziert, Kunden können sich direkt vor Ort ein Bild über die Produktion verschaffen.
	Text13: 0 km, Sortenvielfalt, Qualität, ...
	Text14: Durch direkten Kontakt zu Brauereien z. B. über den Verein der Südtiroler Wirtshausbrauereien,
Teilnahme an Netzwerkveranstaltungen, Social-Media, ...
	Text15: Persönlicher Kontakt zum Kunden, Hofführungen, gemeinsame Projekte und Ideen, ...
	Kontrollkästchen16: Ja
	Kontrollkästchen17: Off
	Kontrollkästchen18: Off
	Kontrollkästchen19: Off
	Kontrollkästchen20: Off
	Kontrollkästchen21: Off
	Kontrollkästchen22: Ja
	Text23: Zulieferung
	Text24: Mühlen
	Text25: Verein der Wirtshausbrauereien
	Text26: Vorteile: Kundenbeziehung durch persönliche Betreuung und persönlichen Kontakt möglich, ...

Nachteile: kleiner Kundenkreis, große Abhängigkeit von Einzelkunden, ...
	Text28: Regionale Brauereien, Genossenschaften, HobbybrauerInnen, ...
	Text29: Getreide zum Brauen von regionalem Bier, Einhaltung der Kriterien des Qualitätszeichens Südtirol (https://bit.ly/37q7JPJ), ...
	Kontrollkästchen30: Ja
	Kontrollkästchen31: Off
	Kontrollkästchen32: Ja
	Kontrollkästchen33: Ja
	Text34: 
	Text35: Fixkosten (Lohnkosten, Versicherung, Miete), variable Kosten (Saatgut, Pflanzenschutz, Beratung)... siehe Wirtschaftlichkeitsrechner unter https://bit.ly/2WKEr9l.
	Text36: Zur Abschätzung kann der Wirtschaftlichkeitsrechner verwendet werden: https://bit.ly/2WKEr9I.
	Text37: Bank, Partner, Eigenkapital, Investoren, Crowdfunding, ...
	Text38: Gemeinschaftliche Nutzung von Geräten, genaue Ressourcenplanung, ...
	Text39: Verkauf von Getreide an fixe Abnehmer, Führungen, Lehrpfad "Getreideanbau",...
	Text40: Wie viel das Produkt im Verkauf kostet, hängt von vielen Faktoren ab. Um dies in etwa kalkulieren zu können, kann der Wirtschaftlichkeitsrechner einen Überblick verschaffen.
Informationen unter https://bit.ly/2WKEr9I.
	Text41: Informationen unter https://bit.ly/2O1Av1A oder https://bit.ly/2O12hv0
	Text42: Mit dem Wirtschaftlichkeitsrechner kann dies bewertet werden (siehe oben).
	Text43: Regionalität, enge Zusammenarbeit bei der Qualität, Menge, Extrawünsche ...


